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Planungsverfahren I

LJHA-Beschluss 145/02:
� Landesjugendförderplan 2003 – 2006
� Festlegungen für die Fortschreibung

09.09.2002

Beginn Arbeit Planungsgruppe 05.09.2005

LJHA-Beschluss 03/05:
� Zusammensetzung Planungsgruppe/ Grundlagen der

Fortschreibung
� Vorbereitung des Wechsels von der Trägerbeplanung

zur fachinhaltlichen Planung 

13.07.2005

LJHA-Beschluss 221/04:
Umsetzungskontrolle LJFP 2003-2006 

15.03.2004 



Landesjugendförderplan 2007 - 2010 3

Mitglieder der Planungsgruppe

� fünf Vertreter des LJHA
� drei aus Jugendverbänden:

René Solle, Ulrich Töpfer, Peter Weise
� zwei Vertreter aus der Liga der Freien Wohlfahrtspflege: 

Björn Johansson, Steffen Richter

� zwei Vertreter des TMSFG
� Ute Karger, Angela Lorenz

� ein Vertreter auf Vorschlag der Kommunalen 
Spitzenverbände
� Martina Weise-Watzek 
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Planungsverfahren II

LJHA-Beschluss 29/06:
Umsetzungskontrolle LJFP 2003-2006
LJHA-Beschluss 30/06:
Schwerpunkte in der außerschulischen Jugendbildung 

30.01.2006

LJHA-Beschluss 46/06: LJFP 2007 - 201018.09.2006

Anhörung der LAG §§ 11 - 14 15.08.2006

Auslegung Entwurf LJFP 2007 - 2010
17.07. -
28.07.2006 

LJHA-Beschluss 38/06: Durchführung Anhörung 
Landesarbeitsgemeinschaften in Planungsgruppe 

27.03.2006
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Arbeit der Planungsgruppe

� 12 Monate, 26 Sitzungen, 140 Stunden

� Begleitung des Prozesses durch Verwaltung
� Erstellung der Textentwürfe
� Datenerfassung und Datenauswertung
� Information der Jugendhilfeträger

� regelmäßige Berichterstattung im LJHA
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Struktur des 
Landesjugendförderplans
� besondere fachpolitische Schwerpunkte:

� außerschulische Jugendbildung
� Jugendverbandsarbeit

� andere Arbeitsbereiche:
� Jugendmedienarbeit
� internationale Jugendarbeit
� Landesvereinigung kulturelle Jugendbildung
� Kinder- und Jugenderholung
� Jugendherbergen
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Untersetzung
der Gliederungspunkte

� Ziele und Aufgaben

� Bestandsdarstellung und Entwicklung von 
2002 bis 2005

� Bedarfsformulierung

� Maßnahmeplanung
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Datenermittlung

� Fragebogen für Teilnehmer
� Umfrage zu 

Schwerpunktthemen
� Fragebogen zur 

Bestandserhebung

� Sachberichte der geförderten 
Träger der Jugendbildungs-
referenten

� Förderdaten

� 2. bis 4. Quartal 2004
� November 2005

� Dezember 2005 –
Januar 2006

� Verwendungsnachweise
2003 und 2004

� 2002 - 2005

• Außerschulische Jugendbildung
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Datenermittlung

� Jugendverbandsarbeit
� Fragebogen zur 

Bestandserhebung
� Förderdaten
� externe Evaluation

� Sonstige Leistungsbereiche
� Förderdaten
� Zuarbeiten der

einzelnen Träger

� Dezember 2005 –
Januar 2006

� 2002 – 2005
� keine Umsetzung im 

Planungszeitraum 
möglich

� 2002 – 2005
� März – Juni 2006
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beteiligte Träger

� 23 Jugendbildungsstätten
� 17 Jugendverbände
� 13 sonstige Leistungserbringer
� 46 landesweit tätige Untergliederungen von

Dachverbänden

gesamt: 91 Träger der freien Jugendhilfe
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Fachpolitische 
Herausforderungen

� demographische Entwicklung
� Jugendarbeit und Schule
� Stärkung der Demokratie
� interkulturelle Bildung und Erziehung
� Gender Mainstreaming
� gesundheitliche Aufklärung
� Nachhaltigkeit im Sinne der UN – Dekade „Bildung für 

nachhaltige Entwicklung“ und des zugehörigen Thüringer 
Aktionsplans
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Schwerpunkte und Fachinhalte 
in der außerschulischen Jugendbildung I

� politische Jugendbildung
� Förderung bürgerschaftlichen Engagements, 

Herausbildung von Demokratieverständnis
� politisch-historische Jugendbildung, 

Diktaturerfahrung, DDR-Geschichte, Übergang 
zur Demokratie

� Urteils und Handlungskompetenzen vermitteln zur 
ethischen Orientierung für den Umgang mit der 
Natur
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Schwerpunkte und Fachinhalte 
in der außerschulischen Jugendbildung II

� interkulturelles Lernen
� Auseinandersetzung mit unterschiedlichen 

religiösen und weltanschaulichen 
Zusammenhängen

� interkultureller Dialog, Erwerb interkultureller 
Kompetenz, Einbeziehung von jungen Menschen 
mit Migrationshintergrund

� Gesundheitliche Jugendbildung
� Erkennen von Gefährdungspotentialen, 

Befähigung zu einer aktiven Lebensgestaltung
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Konzeptbewertung
in der außerschulische Jugendbildung

� 35 Konzepte von Planungsgruppe nach 
Kriterienkatalog eingeschätzt (Punkteskala)

� 14 Konzepte > 50% der Gesamtpunktzahl �
Aufnahme in die Maßnahmeplanung

� Konzepte nach Fachinhalten geordnet



Landesjugendförderplan 2007 - 2010 15

Konzeptbewertung II
in der außerschulische Jugendbildung

� zur Aufstellung der Prioritätenliste:
� für 1. Priorität: Rangfolge der Fachinhalte
� für 2. Priorität: erneute Bewertung der Konzepte
� erreichte Punktzahlen ergeben Priorität

� Betroffene an der Diskussion zur 
Entscheidungsfindung der Erstellung der 
Prioritätenlisten nicht beteiligt
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Maßnahmeplanung
außerschulische Jugendbildung I

� 14 Konzepte
� 300.000 € pro Jahr verstetigen
� zusätzlicher Bedarf ca. 250.000 € pro Jahr

� mind. 184.000 € pro Jahr innerhalb der 
Globalförderung der Jugendverbände
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Maßnahmeplanung
außerschulische Jugendbildung II

� 60.000 € pro Jahr für überörtliche Maßnahmen
in Jugendbildungsstätten und bei sonstigen 
Leistungserbringern

� zusätzlich 30.000 € pro Jahr für politische 
Jugendbildung bei Jugendverbänden

� EJBW : Projektförderung 388.796 € pro Jahr
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Maßnahmeplanung 
Jugendverbandsarbeit I

� Globalförderung
� Grundlage der Förderung Jahr 2005

mit 441.801 € pro Jahr

� Sachkosten
� 146.630 € pro Jahr plus Ausgleich MwSt.-Erhöhung

ab 2008 (ca. 4.400 €)

� Stabilisierungsprogramm
� 34,5 VbE mit 335.220 € pro Jahr
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Maßnahmeplanung 
Jugendverbandsarbeit II

� Geschäftsstelle LJRT e. V.
� die Arbeit sowie die Personalstruktur stabilisieren

(3,55 VbE)

� plus Fachreferent für 
Grundsatzfragen/Sozialmanagement

� plus Fachreferent für Bereich „ganztägig lernen“ im 
Rahmen eines Modellprojektes

� 3.000 € pro Jahr für „Yougend.com“
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Maßnahmeplanung
Sonstige Leistungsbereiche I

� Jugendmedienarbeit
� Serverkosten für Homepage www.jip.thueringen.de
� 5.000 € pro Jahr für www.jugendhilfeportal.de

� Internationale Jugendarbeit
� ab 2008: mind. 100.000 € pro Jahr

� LKJ
� die Arbeit sowie die Personalstruktur der LKJ

stabilisieren (2 VbE)
� Aufgabenbeschreibung des Geschäftsstelle

bis 30.09.2007
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Maßnahmeplanung
Sonstige Leistungsbereiche II

� Investitionen
� 2007 – 2010: für überörtliche Einrichtungen 3 Mill. €

� Veranstaltungen der Jugendarbeit
� 2007: 7 Veranstaltungen mit   71.000 €
� 2008: 5 Veranstaltungen mit   47.000 €
� 2009: 8 Veranstaltungen mit   88.000 €
� 2010: 6 Veranstaltungen mit   71.000 €
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Fachplanung
außerschulische Jugendbildung

� Überarbeitung der „Aufgaben und 
Qualitätskriterien“ 

� Entwicklung von Indikatoren zur Messung von 
Qualität 

� qualifiziertes und standardisiertes 
Berichtswesen für Maßnahmen

� bedarfsgerechte Fortbildungsangebote für 
Fachkräfte
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weitere Planungen

� Erarbeitung von Standards zur Zusammenarbeit 
von Jugendarbeit und Schule

� externe Evaluation der Jugendverbandsarbeit

� Beginn der 3. Fortschreibung im 1. Quartal 2008
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Ziele
Landesjugendförderplan 2007 – 2010

� Planungssicherheit der Träger der freien 
Jugendhilfe bei Förderung des Landes auf 
Grundlage des Plans

� umfassende Umsetzung und Finanzierung des 
Fachkräftegebots

� Realisierung der beschlossenen 
Maßnahmeplanung nach Maßgabe des 
Haushaltes

� die aufgenommenen Träger stellen sich den 
formulierten Herausforderungen


